
[Absage – mit Dank] [Projekt] Selbsthilfegruppe OSL für „Junge Erwachsene mit Autismus-
Spektrum-Störung“ Projekt „Wochenendrebellen“

Das ist die Rede zur Filmvorführung (aktualisiert mit Gästeliste)

Liebe Gäste, 
liebe Mitglieder und Unterstützer*innen,

ich freue mich sehr, euch heute zu unserer Filmvorführung begrüßen zu dürfen. 
Dieser Abend ist für mich – und für uns als Selbsthilfegruppe – etwas Besonderes. Denn es geht 
nicht nur darum, gemeinsam einen Film zu sehen. Es geht darum, einen geschützten Raum für 
Begegnung, Verständnis und Austausch zu schaffen.

Bevor wir starten, möchte ich mich kurz vorstellen:
Mein Name ist Joshua-Joey Schröder, ich bin Autist – seit 2011 auch offiziell diagnostiziert, hatte 
etwa 2018 eine Nahtoderfahrung – und habe am 07.12.2023 die Selbsthilfegruppe Autismus-
Spektrum-Störung OSL gegründet. Seit dem 24.04.2024 engagiere ich mich außerdem in der AG 
OSL Barrierefrei, wo ich durch Bettina Beika eingeladen wurde und am 27.11.2025 wurde der 
Behindertenbeirates gegründet.



Die heutige Veranstaltung ist für mich auch ein Stück gelebte Inklusion:
Zum Beispiel die Idee mit den Funk-Kopfhörern – so etwas könnte man in Zukunft auch bei 
Veranstaltungen wie die Silent-Musiknacht Lübbenau als Testlauf einsetzen. Generell sehe ich, dass 
ein Behindertenbeirat für Menschen mit Beeinträchtigung ein wichtiger erster Ansprechpartner ist. 
Ob ich selbst dort einmal aktiv mitarbeiten werde, kann ich mir gut vorstellen. Aber im Moment 
bin ich mit dem Aufbau und den Projekten der Selbsthilfegruppe voll eingespannt.

Vielleicht habt ihr auch gehört: Ursprünglich war eine Blühwiese Teil eines Projekts. Diese habe ich 
gestrichen, weil daraus wiederum ein eigenes, starkes Projekt entstehen könnte. Denn Ideen habe 
ich viele – für Lübbenau und für andere Städte – immer mit dem Ziel: mehr Inklusion und mehr 
Gemeinschaft.

Und es wird noch etwas ganz Besonderes geben: 
Ein Freundschaftsspiel, das nach den Anforderungen aus dem Film, den Wünschen von Jason – und 
auch meinen eigenen Vorstellungen – gestaltet wurde. So möchten wir zeigen, wie man Fußball 
mit Inklusion, Vielfalt und gegenseitigem Respekt verbinden kann.

Einige ausgewählte Gäste unter euch haben heute außerdem ein besonderes Geschenk von mir 
erhalten: ein leeres Buch. 



Warum leer? – Weil ein Leben, genauso wie dieses Buch, erst geschrieben werden muss. Jeder von 
uns schreibt seine eigenen Kapitel – mit eigenen Höhen und Tiefen, Erfolgen und Kämpfen. Dieses 
Buch soll euch daran erinnern, dass eure Geschichte wichtig sind.

Darüber hinaus habe ich noch eine Bitte: 
Ich möchte meine eingeladenen Gäste heute auffordern, auf unserer Presse- und Sponsorenwand 
zu unterschreiben. Diese Wand werde ich anschließend an das AWO Louise Schroeder 
Bildungszentrum, vertreten durch Sven Schenk, überreichen – als Dankeschön dafür, dass wir dort 
einmal im Monat als Gruppe zu Gast sein dürfen.

Und natürlich gilt mein Dank nicht nur der AWO Bezirksverband Brandenburg Süd e. V., sondern 
auch allen weiteren Gästen, Unterstützer*innen und Partnern, die dieses Projekt begleitet haben:

 wochenendrebell.de:
Mirco von Juterczenka
Jason Luke von Juterczenka



 LEONINE Distribution GmbH:
Ulrike David

 Wiedemann & Berg Film GmbH:
Hannah Leuze

 Joachim Król, Cecilio Andresen, Florian David Fitz & Team

 Stadtbibliothek Lübbenau:
für die Bereitstellung des Films

 Stadt Lübbenau/Spreewald:
Philipp Hoffmann

 KOPSCHproduction:
Leon Gregor Kopsch

 Jegasoft SHI GmbH:
Jasmin Bihn
Heike Thugut-Pohl



 Lausitzer Rundschau:
Terence Lysavrynn Lee

 EUTB Lübbenau (Träger: BQS GmbH Döbern):
Bettina Beika

 Elke Wenzel

 Bürgermeister:
Helmut Wenzel

 KultuRegio e. V. – Bunte Bühne Lübbenau:
Sylvia Burza

 GLEIS3 – Theater, Musik, Freizeit:
Queenie Nopper

 Lübbenaubrücke e.V.:
Michael Hensel



 Spreewaldbank eG Lübben:
für die Popcorn-Maschine

 Silutions GmbH:
für die Kopfhörertechnik

 Selbsthilfegruppe ASS OSL:
Saskia Bugai
ich selbst

 vdek – Verband der Ersatzkassen e. V. (Landesvertretung Berlin/Brandenburg):
Förderung
Kirsten Waretzky

 AOK Nordost - Die Gesundheitskasse für Selbsthilfegruppen in Berlin und Brandenburg 
Projektförderung:
Änne Steinig

 Landkreis Oberspreewald-Lausitz:
Kerstin Lange



 REKOSI Regionale Kontaktstelle:
Manuela Krengel
Jana Fußan

 AWO Bezirksverband Brandenburg Süd e. V.:
Bianca Broda
Wolfgang Luplow
Thomas Luplow
Laura-Marie Jurk
Frank Thorhauer
Katja Gerstenberg
Sven Schenk
Anke Schweitzer

 AWO Spreewaldwerkstätten – Standort Lübbenau:
Sven Born
Uwe Müller



 PROCON Service und Verwaltung gGmbH:
Matthias Kalz
Tobias Martin
Sabrina Plock
Fabian Rauer
Niklas Schicketanz
Nils Jantos

Euch allen gebührt mein herzlichster Dank – denn ohne eure Hilfe wäre dieser Abend nicht 
möglich.

Lasst uns diesen Film nun gemeinsam erleben – als ein Stück gelebte Inklusion und ein Schritt in 
Richtung mehr Verständnis und Miteinander.

„Mach kleine Schritte, dann kommst du ans große Ziel.“
„Vertrau dir selbst – und du kannst alles schaffen.“
„Ein roter Faden des Glaubens kann sich dehnen – aber niemals zerreißen.“

Das Geheimnis ist, nicht das Geld ist wichtig. Es sind die Menschen, mit denen du das Projekt 
umgesetzt hast.



Vielen Dank.

Joshua-Joey Schröder

#inklusion #AutismusAkzeptanz #selbstbestimmt #barrierefreiheit #gemeinschaft 
#wochenendrebellen


